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 Neue Dekane an den Fakultäten der Viadrina gewählt
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An den drei Fakultäten der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) wurden neue Dekane gewählt:

Neue Dekanin der Kulturwissenschaftlichen Fakultät ist Prof. Dr. Anna Schwarz. Die 46-Jährige hat eine Professur für
Vergleichende Politische Soziologie inne.
Prodekane wurden Prof. Dr. Karl Schlögel (53), Professur für osteuropäische Geschichte, und Prof. Dr. Dr. Ulrich
Knefelkamp (50), Professur für Mittelalterliche Geschichte Mitteleuropas.
Zum Studiendekan der Kulturwissenschaftlichen Fakultät wurde Prof. Dr. Harald Weydt (63) gewählt, der eine Professur
für Vergleichende Sprachwissenschaft/Soziolinguistik im kulturhistorischen Kontext inne hat.

Zum neuen Dekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät wurde Prof. Dr. Hans-Jürgen Wagener gewählt. Der
60-Jährige hat den Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschafts- und Ordnungspolitik, inne und ist
Direktor des Frankfurter Instituts für Transformationsstudien.
Prodekan wurde Prof. Dr. Alfred Kötzle (55), Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Controlling. Studiendekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät wurde Prof. Dr. Wolfgang Peters (46), der den
Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanzwirtschaft inne hat.

Zum neuen Dekan der Juristischen Fakultät wurde Prof. Dr. Dr. Uwe Scheffler gewählt. Der 44-Jährige arbeitete bisher
als Prodekan und hat den Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht und Kriminologie inne.
Prodekan der Juristischen Fakultät wurde Prof. Dr. Wolff Heintschel von Heinegg (43), der den Lehrstuhl für Öffentliches
Recht, insbesondere ausländisches (osteuropäisches) Verfassungsrecht und Verfassungsvergleich sowie Völkerrecht
inne hat.


